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Aufgabe 1
Gegeben sei die Matrix

A =





0 −4 −2
1 4 1
2 4 4



 .

a) Bestimmen Sie die Eigenwerte von A.

b) Bestimmen Sie zu jedem Eigenwert von A die zugehörigen Eigenvektoren.

c) Ist die Matrix A diagonalisierbar? Begründen Sie Ihre Antwort!

Aufgabe 2
Geben Sie jeweils eine Matrix A ∈ R

3×3 an, die einen dreifachen Eigenwert besitzt (d.h. das cha-
rakteristische Polynom p ist von der Form p(λ) = (a− λ)3 für ein a ∈ R), und maximal einen, zwei
bzw. drei linear unabhängige Eigenvektoren aufweist.

Aufgabe 3

Gegeben sei die Funktion f(x) =
x

x2 + 1
auf dem Intervall I = [− 1

2
, 2] (vgl. auch Blatt 9). Man

berechne die Fläche, die die Funktion f auf dem Intervall I mit der x-Achse einschließt.

Aufgabe 4
Man berechne den exakten Wert der folgenden Integrale.

a)

∫

3

−2

|x2 − x − 2| dx b)

∫

1

0

x√
2 − x2

dx c)

12
∫

2

3

t + 4
dt d)

e
e

∫

e
2

1

x · ln(x)
dx.

Wir wünschen Ihnen für die anstehenden Klausuren alles Gute und viel Erfolg!


